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HERZLICHEN DANK IHNEN ALLEN!

Ihre Spende schenkt Menschen Hoffnung.

Mit Ihrer Unterstützung können wir im Kanton  
Schwyz während des ganzen Jahres zahlreichen 
Menschen helfen und unsere wichtigen Leistungen 
zugunsten der Bevölkerung erbringen.

Gerne zählen wir auch weiterhin auf Sie. 

Unser Jahresbericht ist Ihnen allen gewidmet – viel 
Freude beim Lesen!

DAS SCHWEIZERISCHE ROTE KREUZ 
KANTONALVERBAND SCHWYZ  
IST SEIT 2004 ZEWO -ZERTIFIZIERT. 

Das Gütesiegel steht für: 

� zweckbestimmten, wirtschaftlichen und wirksamen  
Einsatz Ihrer Spende

� transparente Information und aussagekräftige  
Rechnungslegung

� unabhängige und zweckmässige Kontrollstrukturen

� aufrichtige Kommunikation und faire Mittelbeschaffung
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DAS JAHR 2021

Liebe Leserin, lieber Leser

Was für ein Jahr 2021! Eine Kopie des Vorjahres? 
Oder doch ganz anders? Neben dem herausfordern-
den Thema «COVID», welches viele Menschen 
verbindet, aber leider ebenso viele Menschen 
trennt, durften wir zum Glück zahlreiche wirklich 
erfreuliche Erfahrungen sammeln und viele 
Menschen und Familien «verbinden» und «zusam-
menhalten». Nachdem im Frühjahr verschiedene 
Anlässe nochmals abgesagt werden mussten, 
konnten wir im Herbst dann – wenn auch mit 
Einschränkungen – viele Menschen wieder persön-
lich treffen.

Das Jubiläum (30 Jahre) des Fahrdienstes konnten 
wir nur begrenzt feiern, sowie auch das Jubiläum 
unseres «chili»-Programmes (15 Jahre). Mehr Infos 
dazu finden Sie im Bericht.

Wichtige Pfeiler in diesem Jahr waren des Weiteren 
die Durchführung der ersten vollen Tour mit  
unserem Infobus in die verschiedenen Gemeinden 
des Kantons, in Zusammenarbeit mit Gesundheits-
förderung Schweiz, dem Kanton Schwyz sowie 
weiteren Partnern in der Beratung und Betreuung 
von Senioren.

Hinzu kamen unsere Angebote im Bildungsbereich, 
nämlich das Programm «chili» (Prävention und 
Intervention bei Konflikten), Bevölkerungskurse mit 
insgesamt über 300 Teilnehmenden sowie der 
Lehrgang Pflegehelfende SRK, der dank Umstellung 
von Präsenz- auf Online-Unterricht trotz allen 
Schwierigkeiten mehrmals durchgeführt werden 
konnte.

Um all diese Angebote auch in Zukunft akkurat 
bewerben zu können, konnten wir im 2021 das 
Layout aller Flyer neu gestalten und  so strahlen die 
Unterlagen jetzt wieder in frischem Glanz.

Zwei Highlights konnten im Herbst aber dann 
doch – wenn auch mit Auflagen – durchgeführt 
werden:

 – Am 24. September fand der Freiwilligenanlass 
statt. Rund 60 Freiwillige des SRK Kanton 
Schwyz versammelten sich im Landgasthof 
Mühlebach in Altendorf. Mit diesem Anlass 
drückt das SRK Kanton Schwyz den Freiwilligen 
seine Dankbarkeit und Anerkennung aus, denn 
die freiwilligen Helfer*innen bilden ein unver-
zichtbares Standbein, sei es im Rotkreuz-
Fahrdienst, im Notruf oder im Besuchs- und 
Begleitdienst.

 – Am 30. Oktober wiederum konnte der Tag der 
pflegenden Angehörigen zusammen mit unseren 
Chartapartnern stattfinden. In Zusammenarbeit 
mit verschiedenen Organisationen aus dem 
Kanton Schwyz danken wir für den Einsatz in 
Pflege oder Betreuung. Im MythenForum in 
Schwyz unterhielt der deutsche Arzt und 
Comedian Eckart von Hirschhausen mit seinem 
Wissen und seinem Humor die Anwesenden mit 
seinem Abendprogramm.

Als letzten Punkt gilt es, den Abgang von Christian 
Murbach zu erwähnen. Nach über drei Jahren hat 
sich Christian entschieden, die Geschäftsführung an 
Bruno Geiger weiterzugeben und sich in Zug einer 
neuen Aufgabe zu widmen. Auch an dieser Stelle 
nochmals ein herzliches Dankeschön für seinen 
Einsatz für das Rote Kreuz im Kanton Schwyz.

Rückblickend dürfen wir stolz sein, dass wir auch im 
Jahr 2021 immer bei und mit unseren Kundinnen 
und Kunden sein konnten! 

Herzliche Grüsse 
Lorenz Bösch Bruno Geiger
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INTERVIEW AUS DEM FAHRDIENST

Hans Kälin ist 72 Jahre alt und 
wohnt in Einsiedeln. Er ist seit 
2017 für den SRK-Fahrdienst 
engagiert und fährt regelmässig 
mit verschiedenen Kundinnen und 
Kunden.

Was war deine persönliche Motivation, als freiwilliger 
Fahrer für den SRK-Fahrdienst tätig zu werden?
Nach der Pensionierung wollte ich eine soziale Aufgabe über-
nehmen. Es sollte etwas sein, wo ich mich nicht zu 100 % 
verpflichten muss und ich gewisse Freiheiten behalten kann. 
Ausserdem fahre ich gerne Auto. Den Fahrdienst kannte ich 
schon von meiner Frau. Als ehemalige Leiterin der Spitex Region 
Einsiedeln organisierte sie damals mit ihrem Team den 
Fahrdienst und hatte eine sehr gute Zusammenarbeit mit dem 
SRK.

Beschreibe uns bitte, wie ein normaler Fahrdienst-Einsatz 
abläuft. 
Ich erhalte den Fahrauftrag von der Einsatzzentrale. Zur 
vereinbarten Zeit hole ich die Person zu Hause ab. Vielleicht 
muss ich klingeln, vielleicht steht sie schon bereit und wartet 
auf mich. Ich lasse sie dann in aller Ruhe ins Auto einsteigen, 
manchmal braucht sie meine Unterstützung. Wir nehmen uns 
genügend Zeit, damit sich die Person nicht gehetzt fühlt. Ich 
fahre dann zum Zielort und halte, wenn möglich, vor dem 
Haupteingang, damit der Fussweg möglichst kurz ist. Wenn 
gewünscht, begleite ich die Person ins Gebäude oder auch bis 
zum Empfang. Ich gebe eine Visitenkarte mit meiner 
Handynummer ab, damit ich erreicht werden kann, wenn der 
Termin vorbei ist und ich sie wieder abholen kann. Dann 
parkiere ich das Auto, oft gibt es Gratisparkplätze für den 
SRK-Fahrdienst. Die Wartezeit nutze ich immer für mich. Zum 
Beispiel mache ich einen kleinen Erkundungsspaziergang 
durch den Ort oder die Stadt. Dabei mache ich immer wieder 
interessante Entdeckungen.

Wie läuft die Zusammenarbeit mit der 
Fahrdienst-Einsatzzentrale?
Ich bin sehr zufrieden mit der Zusammenarbeit. Ich bin 
grundsätzlich flexibel und springe auch mal kurzfristig ein. 
Aber auch, wenn ich mich zwischendurch abmelde – zum 

Beispiel, wenn ich mit meiner Frau für ein paar Tage verreise 
und dem Fahrdienst nicht zur Verfügung stehe –, klappt die 
Planung einwandfrei.

Wie hat sich die Corona-Pandemie auf deine Fahrdienst-
Einsätze ausgewirkt?
Während des Lockdowns im Frühling 2020 gehörte ich 
aufgrund meines Alters zur Risikogruppe und durfte plötzlich 
während einiger Wochen keinen Fahrdienst mehr leisten. 
Damals habe ich den Fahrdienst sehr vermisst. Geblieben ist 
die Maske, die ich während der Fahrt tragen muss. Das ist 
zwar unangenehm, aber nötig und zumutbar. Auch die 
Kundinnen und Kunden würden lieber keine Maske tragen, 
halten sich aber an diese Massnahme (seit 1. April 2022 ist die 
Maskenpflicht aufgehoben). 

Gibt es ein Erlebnis aus dem Fahrdienst-Alltag, das dir in 
besonderer Erinnerung geblieben ist?
Vor einigen Monaten war ich mit einer Klientin in eine REHA-
Klinik nach Basel unterwegs. Sie hat einen zusammen -
klappbaren Rollstuhl und reist stets zusammen mit einer 
Begleit person zu ihren Terminen. Auf der Autobahn, kurz nach 
Würenlos, sagte mir die Frau, sie müsse dringend auf die 
Toilette. Bei der nächsten Ausfahrt entschied ich mich, die 
Autobahn zu verlassen und hielt nach einem Restaurant 
Ausschau. Ein offenes Restaurant fand ich nicht, aber im 
Gemeindehaus Bözberg erlaubte man uns, die Toilette zu 
benützen. Das Problem war nur, dass zwei Treppen zu über-
winden waren, einen Lift gab es nicht. Also entschied ich mich, 
die Klientin in den ersten Stock zu tragen. Dort konnte sie, mit 
Unterstützung ihrer Begleitperson, die Toilette benützen. Nach 
dieser Problemlösung ging die Fahrt «erleichtert» weiter.

Dürfen wir darauf hoffen, dass du dem Fahrdienst noch 
ein paar Jahre erhalten bleibst?
Ja. Neben der freiwilligen Arbeit für den Fahrdienst habe ich 
zwar noch andere Interessen, aber ich stehe sehr gerne noch 
einige Zeit zur Verfügung.

Doris Schilter, Leiterin SRK Fahrdienst
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AUF VIER RÄDERN MIT DEM INFOBUS

Der Infobus ist eines von mehreren Projekten, die zum 
Kantonalen Aktionsprogramm für Gesundheitsförderung und 
Prävention im Alter, 2020 bis 2024 (KAP SZ) gehören. Dieses 
Projekt Infobus wurde 2019 vom Amt für Gesundheit und 
Soziales im Auftrag des Departements des Innern des Kantons 
Schwyz, mit der Unterstützung von Gesundheitsförderung 
Schweiz, gestartet.

Das Ziel des Projekts Infobus ist, ein wohnortsnahes, nieder-
schwelliges Informations- und Beratungsangebot für ältere 
Menschen und ihre Angehörigen im Kanton Schwyz zu  
ermöglichen. Diese aufsuchende Beratungs möglichkeit soll in 
allen Schwyzer Gemeinden längerfristig angeboten werden. 
Realisiert wird das Angebot in Zusammen arbeit mit allen 
relevanten, kantonalen, kommunalen und privaten 
Fachorganisationen im Bereich Alter. Indem zentrale wie auch 
eher abgelegene Kantonsgebiete angefahren werden, wird 
insbesondere der Idee der Chancengleichheit in der 
Gesundheitsförderung Rechnung getragen.

Die erste Minitournee hat im Jahr 2020 für zehn Tage stattge-
funden. Im Jahr 2021 hat der SRK Infobus bereits während 

vier Wochen im Juni und im August ganze 41 Standorte und 
Gemeinden besucht. Es haben weit über 200 Personen die 
Gelegenheit genutzt, um sich beim Infobus über die vielseitigen 
Angebote, Möglichkeiten und Hilfsmittel zu informieren, um 
den eigenen Alltag in Zukunft etwas leichter zu gestalten.

Das SRK Kanton Schwyz wird die Tournee zusammen mit den 
beteiligten Fachorganisationen auswerten, um die Erkenntnisse 
und Verbesserungen in die Organisation der nächsten Tour 
einfliessen zu lassen. Wir freuen uns jetzt schon auf das 
nächste Tournee-Jahr 2022!

Weitere relevante Informationen rund um das Projekt Infobus 
finden Sie auf 
www.srk-schwyz.ch/Infobus.

René Aeberhard, Leitung Infobus
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15 JAHRE: ERFOLGSGESCHICHTE DER «CHILI» -DIENSTLEISTUNG

Entstehung der Dienstleistung «chili»
Um das Jahr 1999 begann das SRK, zusammen mit externen 
Fachpersonen, konkrete Angebote zur Gewaltprävention zu 
entwickeln. Diese neue Dienstleistung mit dem Namen «chili» 
entspricht einer Art Metapher und soll Schärfe symbolisieren: 
Konflikte können – wie eine Chilischote – eine unter schiedliche 
Schärfe aufweisen. Leicht dosiert sind sie durchaus würzig, zu 
viel davon machen den Alltag jedoch ungeniessbar und führen 
zu roten Köpfen. 

Gegenüber vergleichbaren Angeboten in der Schweiz hatte 
«chili» von Anfang an den Vorteil hinreichender Ressourcen 
sowie eines anerkannten Labels (SRK), was dazu führte, dass 
«chili» in kurzer Zeit grosse Verbreitung fand. Im Jahre 2008 
wurde die Zuständigkeit für «chili» von der nationalen SRK-
Ebene auf die kantonale übergeben. Damit konnten wir im 
Kanton Schwyz selbstständig agieren.

Im Jahre 2012 wurde «chili» einer wissenschaftlichen 
Evaluation unterzogen (FHNW), die das «chili»-Angebot von 
allen Beteiligten als sinnvoll und wertvoll beurteilten.  
Daraufhin initiierte die Geschäftsstelle SRK gemeinsam mit 
den Kantonalverbänden Mitte 2013 einen umfassenden 
«chili»-Weiterentwicklungsprozess.

2014 begannen wir mit dem Mediensensibilisierungstraining –  
ein äusserst aktuelles Thema – und seit 2016 setzen wir das 
neu erarbeitete «chili»-Konzept um. Unsere Fachpersonen 
haben inzwischen grosse Erfahrung mit dem Konzept.

Das «chili»-Projekt hat breite Akzeptanz im Kanton Schwyz!  
Mit vielen Schulen bestehen langfristige, regelmässige 
Partnerschaften. Nicht zuletzt auch, da die Themenschwer-
punkte dem Lehrplan 21 entsprechen. Die hohe Kunden-
zufriedenheit dieser Kurse wird in den regelmässig erhobenen 
Evaluationen der beteiligten Schulen bestätigt.

2018 konnten wir zusätzlich das neue Angebot «chili»-Integration 
lancieren. Es hat die präventive Betreuung von unbegleiteten, 
zum Teil auch minderjährigen Asylsuchenden (UMAs in 
Bennau) zum Ziel und wird ebenfalls im Integrierten 
Brückenangebot in Pfäffikon sowie im AOZ Lachen und 
Rickenbach erfolgreich verwendet. 

Für «chili» war 2021 aufgrund der Corona Pandemie ein 
schwieriges Jahr. Das forderte auch unsere «chili»-Fachperso-
nen sehr. Rückwirkend gesehen, meistern wir diese ausserge-
wöhnliche Situation aber immer noch gut. Der Fokus wird 
weiterhin auf massgeschneiderte Trainings gelegt, die die 
individuellen Bedürfnisse berücksichtigen.

Daniela Forni, Leiterin «chili»

«Die chili -Trainings sind fester 
Bestandteil der Präventionsarbeit an 
der Primarschule.» 

Schulleiter

« chili  ist ein sinnvolles Projekt, das 
ich gerne mit meinem 
Mitgliederbeitrag unterstütze.»

Mitglied

«Seit dem Training weiss ich, wie  
ich bei einem Streit Ruhe bewahren 
kann: Tief durchatmen, ruhig  
bleiben – das wirkt immer.»

Schüler
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Ausblick 2022
Die ersten Monate des Jahres 2022 sind bereits wieder Vergangenheit. Deshalb freuen wir uns sehr, Ihnen ein paar Aspekte aus 
dem laufenden Jahr zu präsentieren:

Ergotherapiezentrum Schwyz  
am 2.2.22 neu eröffnet
Bereits im Februar 2022 haben wir nach einem mehr-
monatigen Unterbruch unser neues Therapiezentrum im 
Acherhof eröffnet. Sarah Borner-Ludwig und Maria Steier 
haben voller Elan alles neu eingerichtet, die ganze 
Administration mit vielen digitalen Elementen vereinfacht 
und gute Kontakte zu Arztpraxen und dem Spital Schwyz 
aufnehmen können. Bereits im April wird eine weitere, 
ebenfalls auf Neuro-Reha spezialisierte Ergotherapeutin 
dazustossen und im Herbst 2022 werden wir bereits weitere 
Unterstützung bekommen. Der Neustart ist also geglückt!

Kurse und Lehrgänge/Auftritt in der Sendung 
«Gesundheit heute» auf SRF
Dieses Jahr können wir endlich wieder Lehrgänge und Kurse 
vor Ort durchführen und somit wieder persönliche Kontakte 
pflegen und intensivieren. Bereits im Januar konnte das 
SRK Schwyz den Lehrgang «Pflegehelfer/in SRK» für die 
Fernsehsendung «Gesundheit heute» von SRF1 als 
Drehkulisse und für Interviews sowie Fachgespräche 
darstellen. Die Ausstrahlung erfolgte am 26. März 2022, 
18.00 Uhr auf SRF1. Die Sendung ist in der Mediathek 
nachzuschauen und auch auf unserer Website verfügbar.

Messen
Das SRK Schwyz wird dieses Jahr an diversen 
Seniorenmessen vertreten sein. Zudem planen wir, mit 
einem kleinen Stand bzw. unserem Infobus an der «gwärb 
2022» vom 22.–24. April in Küssnacht sowie an der «gewa 
2022» vom 8.–11. September in Seewen präsent zu sein. 
Wir freuen uns, Sie persönlich begrüssen zu können.

Schwyzer Loyalitäts-Charta
Wie schon in den Vorjahren engagieren sich die Partner der 
Charta gemeinsam für bestmögliche Betreuung im Alter. Mit 
unserem Infobus sind wir z.B. im Mai und September in vielen 
Gemeinden des Kantons als «Mobile Info 60+» unterwegs und 
engagieren uns gemeinsam für eine Stärkung der Versorgung 
im Alter im Kanton Schwyz. Mehr Infos finden Sie unter:
www.curaviva-sz.ch | www.sz.prosenectute.ch
www.spitexsz.ch | www.srk-schwyz.ch 

Ukraine
Der Krieg in der Ukraine fordert auch das IKRK und das 
Schweizerische Rote Kreuz als Ganzes sowie die 
Zusammenarbeit mit Bund und den Kantonen. Auch das 
SRK Schwyz hat alles Mögliche unternommen, um im 
Bereich der Flüchtlingskoordination und Betreuung im 
Kanton bereit zu sein und unterstützend wirken zu können. 
Was das genau bedeutet, war zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses dieses Berichtes noch nicht klar.

Jubiläum Notruf
In der zweiten Jahreshälfte feiert unser Angebot «Notruf» 
sein 30-jähriges Jubiläum. In welcher Art und Form wir das 
tun werden, ist noch offen.

Jubiläum Entlastungsdienst für pflegende Angehörige
Im 2022 feiern wir zudem das 20-jährige Jubiläum des 
Entlastungsdienstes für pflegende Angehörige. Gemeinsam 
konnten wir während dieser Zeit viele Angehörige unter-
stützen und mithelfen, dass Menschen möglichst lange in 
ihrem Daheim bleiben können. Angehörige erhalten 
Entlastung und können sich regelmässig Verschnaufpausen 
gönnen, um neue Kraft zu tanken. Das Angebot hat sich im 
Kanton etablieren können und erfreut sich guter Nachfrage.
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Schweizerisches Rotes Kreuz Kantonalverband Schwyz
6430 Schwyz

Bilanz
Erläuterungen 31.12.2021 31.12.2020

Aktiven CHF CHF

Flüssige Mittel 1’484’466 1’353’336

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1 398’408 410’423

Sonstige kurzfristige Forderungen 2 52’318 68’644

Aktive Rechnungsabgrenzungen 3 60’011 407’632

Umlaufvermögen 1’995’202 2’240’035

Sachanlagen 4 25’860 22’452

Finanzanlagen 5 998’106 960’373

Anlagevermögen 1’023’965 982’826

Total Aktiven 3’019’167 3’222’860

Passiven

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 6 129’099 222’330

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 7 14’908 13’672

Passive Rechnungsabgrenzungen 8 148’522 190’883

Kurzfristiges Fremdkapital 292’529 426’885

Zweckgebundene Fonds 9 0 0

Zweckgebundenes Fondskapital 0 0

Total Fremd- und Fondskapital 292’529 426’885

Gebundenes Kapital 9 88’800 84’000

Freies Kapital 2’711’974 2’873’974.29

Jahresergebnis -74’136 -162’000

Organisationskapital 2’726’638 2’795’974

Total Passiven 3’019’167 3’222’860

Die vollständige Jahresrechnung inklusive Anhang  

kann auf unserer Webseite www.srk-schwyz.ch eingesehen werden.
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Schweizerisches Rotes Kreuz Kantonalverband Schwyz
6430 Schwyz

Betriebsrechnung
Erläuterungen 2021 2020

CHF CHF

Dienstleistungsertrag 10 2’122’880 2’556’770

Beiträge öffentliche Hand 11 609’900 660’242

Fundraising (Spenden, Legate, Vereinsbeiträge) 12 797’932 638’875

Erlösminderungen -33’963 -41’060

Total Betriebsertrag 3’496’748 3’814’827

Aufwand für Dienstleistungserbringung 13 -875’632 -969’333

Personalaufwand -2’429’261 -2’652’424

Sachaufwand -311’155 -378’551

Abschreibungen -18’335 -27’987

Total Betriebsaufwand -2’758’750 -3’058’962

Betriebsergebnis -137’634 -213’469

Finanzertrag 53’347 33’913

Finanzaufwand -16’324 -6’270

Finanzergebnis 37’023 27’644

Ausserordentlicher Ertrag 36’386 36’303

Ausserordentlicher Aufwand -9’910 -12’478

Ausserordentliches Ergebnis 26’475 23’825

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals -74’136 -162’000

Zuweisung zweckgebundene Fonds 0 0

Entnahme zweckgebundene Fonds 0 0

Fondsergebnis 0 0

Jahresergebnis (vor Zuweisung an Organisationskapital) -74’136 -162’000

Die vollständige Jahresrechnung inklusive Anhang  

kann auf unserer Webseite www.srk-schwyz.ch eingesehen werden.
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DAS JAHR 2021 IN ZAHLEN

MITARBEITENDE  88
VOLLZEITSTELLEN 23
FREIWILLIGE 197

MITGLIEDER 6’052

ROTKREUZ-NOTRUF
Total Anschlüsse  459

ROTKREUZ-FAHRDIENST
Anzahl Fahrten 27’726
Anzahl Fahrgäste  1’324
Total gefahrene Kilometer 784’447
Freiwillige Stunden 22’303

ENTLASTUNGSDIENST FÜR  
PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
Total Einsatzstunden 15’825

BESUCHS- UND BEGLEITDIENST  
MIT FREIWILLIGEN
Besuchs- und Begleitstunden 786

KINDERBETREUUNG ZU HAUSE
Total Einsatzstunden 355

BILDUNG
Teilnehmende Lehrgang PH SRK 72
Teilnehmende Bevölkerungskurse 300

CHILI TRAININGS
Anzahl Trainings  136

ERGOTHERAPIE
Behandelte Patienten/-innen 226
Behandlungsstunden 908

2 × WEIHNACHTEN
Verteilte Waren in kg 962

GESCHÄFTSSTELLE 
Schweizerisches Rotes Kreuz
Kanton Schwyz
Herrengasse 15
6430 Schwyz
041 811 75 74
info@srk-schwyz.ch
www.srk-schwyz.ch

GESCHÄFTSLEITUNG
Bruno Geiger
bruno.geiger@srk-schwyz.ch

INTERNE DIENSTE
Leitung: Marianne Enderli
marianne.enderli@srk-schwyz.ch

BILDUNG
Leitung: Doris Walder
doris.walder@srk-schwyz.ch

ERGOTHERAPIE 
Co-Leitung:  
Sarah Borner & Maria Steier 
041 811 83 33
ergotherapie@srk-schwyz.ch

ROTKREUZ-NOTRUF
Leitung: René Aeberhard
rene.aeberhard@srk-schwyz.ch

ROTKREUZ-FAHRDIENST
Leitung: Doris Schilter
doris.schilter@srk-schwyz.ch

ENTLASTUNGSDIENST/ 
BESUCHS - UND BEGLEITDIENST
Leitung: Pia Di Giulio
entlastungsdienst@srk-schwyz.ch

KINDERBETREUUNG ZU HAUSE
Leitung: Pia di Giulio
pia.digiulio@srk-schwyz .ch 

CHILI
Leitung: Daniela Forni
daniela.forni@srk-schwyz.ch
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EINLADUNG ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

Datum: Freitag, 6. Mai 2022
Ort: Restaurant Zunfthaus Bären by Schefer
 Hauptstrasse 76, 8840 Einsiedeln

Zeit: 18.00 Uhr mit anschliessendem Apéro  

Sehr geschätzte Ehrenmitglieder, Gönner,  
Mitglieder, Delegierte, Freiwillige, Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeiter: 

Wir laden Sie dieses Jahr herzlich zu unserer  
Mitgliederversammlung in Einsiedeln ein.

Traktanden
 1. Begrüssung
 2. Wahl der Stimmenzähler
 3. Protokoll der GV 2021
 4. Jahresbericht des Präsidenten
 5. Rechnungsablage
  – Jahresrechnung 2021
  – Revisionsbericht
  – Entlastung des Vorstandes
 6. Festsetzung des Mitgliederbeitrages
 7. Budget 2022
 8. Wahlen 
 9. Jahresprogramm 2022
 10. Ehrungen
 11. Varia

Der Vorstand SRK Schwyz 

Lorenz Bösch (Präsident)  
Patrick Schnellmann (Politik/Soziales) 
Christian Schnetzler (Finanzen/Anlagen) 
René Hegner (Rechtswesen)  
Daniela Monsch (Finanzen)  
Peter Suter (Digitalisierung/Soziales)
Toni Eberhard (Vertretung Küssnacht)
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Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Schwyz

Geschäftsstelle Schwyz
Herrengasse 15
6430 Schwyz
Tel. 041 811 75 74
info@srk-schwyz.ch
www.srk-schwyz.ch

Zweigstelle Siebnen
Wägitalstrasse 22
8854 Siebnen

Zweigstelle Küssnacht
Quaistrasse 2
Monséjour
6403 Küssnacht am Rigi

Ergotherapiezentrum SRK
Grundstrasse 32a
6430 Schwyz

Spendenkonto 60-10823-8
IBAN CH25 0900 0000 6001 0823 8

Wir werden unterstützt von Freiwilligen, Mitgliedern und Gönnern. 

Dank ihnen allen können wir unsere Dienstleistungen zu sozialverträglichen Tarifen 
anbieten.

126 Jahre Kanton Schwyz
1895–2021
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